
Positionspapier des Kreistags des Landkreises Miltenberg 

Weichenstellung 2017 im Landkreis Miltenberg 

einstimmig beschlossen am 24.07.2017 

1. Verbesserung der infrastrukturellen Voraussetzungen 

- Prüfung innovativer Konzepte für eine Elektrifizierung des Zugbetriebs auf Basis der 

konventionellen dieselgetriebenen Fahrzeuge als Grundlage für einen umsteigefreien 

Übergang in Aschaffenburg Richtung Hanau/Frankfurt 

- Prüfung eines Ausbaus zweigleisiger Abschnitte als Grundlage für eine Taktverdichtung 

und Reduzierung der seriellen Weitergabe von Verspätungen sowie der Erhöhung der 

Kapazitäten für den zunehmenden Güterverkehr (u.a. Abschnitte Aschaffenburg/ 

Nilkheim – Kleinwallstadt, Klingenberg – Kleinheubach, Miltenberg – Stadtprozelten, 

Miltenberg - Amorbach) 

2. Verbesserung des Fahrplanangebots 

- Lückenschluss im bestehenden Taktverkehr, z.B. ab Aschaffenburg gegen 21.40 Uhr oder 

zukünftig auf Madonnenlandbahn vormittags (lückenlose Umsetzung des Bayerntakts) 

- Ausbau des bestehenden Taktverkehrs zu einem halbstündlichen Angebot montags bis 

freitags durch einen stündlichen RE auf dem Abschnitt Aschaffenburg – Miltenberg - 

Wertheim 

- Optimierung der Übergänge aus Richtung Miltenberg in Aschaffenburg ergänzend zum 

Anschluss ins Rhein-Main-Gebiet (Darmstadt/Mainz sowie Hanau/Frankfurt) zum ICE 

nach München sowie in Seckach zur S-Bahn in Richtung Mosbach/Heidelberg 

- Ausbau des Wochenendangebots der 2-stündlichen Regionalbahn zwischen 

Aschaffenburg und Seckach bzw. Wertheim zu einem stündlichen Angebot (Umsetzung 

des einstündigen Bayerntakts), um die derzeit unzumutbare Überfüllung der Züge an 

Wochenenden mit der Folge nicht mitgenommener Fahrgäste und Fahrradtouristen 

abzustellen 

- Ausbau der Kapazitäten am Wochenende zur Sicherstellung der touristisch 

bedeutungsvollen Fahrradmitnahme auf den Strecken Aschaffenburg – Miltenberg – 

Wertheim – Lauda sowie Miltenberg – Amorbach – Seckach wegen der touristischen 

Bedeutung des Fahrradtourismus (Mainradweg, Taubertalradweg, Dreiländerradweg im 

Odenwald) durch die Taktverdichtung  

- Anpassung der Kapazitäten an die Bedürfnisse im Berufsverkehr (Fahrradmitnahme 

wegen voller Züge nicht möglich) 

 


